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EDITORIAL22

Liebe Leserinnen und Leser,

die Systematik der Erscheinung unseres Ge-
meindebriefes bringt es mit sich, dass Sie die 
erste Ausgabe des neues Jahres erst im Februar 
erhalten. Auch wenn nun schon ein Monat des 
Jahres 2024 vergangen ist, möchte ich einen 
Ausblick auf das neue Jahr vornehmen.
Vor uns liegt wieder ein Jahr mit vielen inter-
essanten Veranstaltungen und Angeboten: mit 
„normalen“ und besonderen Gottesdiensten 
und Andachten, Konzerten, dem Konfirman-
denunterricht, der ab diesem Jahr auf ein ein-
jähriges Unterrichtsmodell umgestellt wird, 
der Kinderarbeit mit Kinderbibelwochenenden 
und weiteren Angeboten… Unsere Vikarin 
Emelie Tille wird am 14. April 2024 ihren Exa-
mensgottesdienst in unserer Kirche halten. Der 
Gemeindebeirat und die TimotheusStiftung 
werden mit Ausflügen, interessanten Diskus-
sionsveranstaltungen und dem Weinfest der 
Stiftung das Angebot für Sie alle bereichern. 
Besondere Beachtung verdient, dass unsere Stif-
tung in diesem Jahr bereits ihr zwanzigjähriges 
Bestehen feiern kann. Im Jubiläumsjahr wird es 
daher auch besondere Veranstaltungen geben. 
Der Timotheustag mit dem hannoverschen Dia-
koniepastor Friedhelm Feldkamp hat bereits am 
21. Januar 2024 stattgefunden. Und auch ein 
Sommerfest ist wieder in Planung – es soll am 
16. Juni 2024 stattfinden. Und zuvor ist für den 
8. Juni 2024 wieder ein gemeinsames großes 
Tauffest mit anderen Gemeinden im Strandbad 
am Maschsee geplant. Sie sehen also: Die Timo-
theusgemeinde und die TimotheusStiftung bie-
ten Ihnen viele interessante und breitgefächerte 
Angebote, über die Sie unser Gemeindebrief 
und unsere Homepage unter www.timotheus-

online informieren. Wobei es in diesem Jahr eine 
wesentliche Veränderung beim Gemeindebrief 
geben wird: lassen Sie sich überraschen!
Möglich wird dies durch den unermüdlichen Ein-
satz unserer nur noch wenigen Hauptamtlichen 
und der vielen ehrenamtlich Mitarbeitenden in 
unserer Gemeinde. Dabei wird es in diesem Jahr 
Veränderungen in der Leitung unserer Gemein-
de geben, denn am 10. März 2024 wird ein neuer 
Kirchenvorstand gewählt und die Mehrzahl der 
aktuellen Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher wird nach überwiegend jahrzehnte-
langer Tätigkeit aus diesem Amt ausscheiden. 
Wir sind ihnen für ihren treuen und langjährigen 
Einsatz zu großem Dank verpflichtet und wer-
den sie in einem festlichen Gottesdienst am 2. 
Juni 2024 aus ihrem Dienst verabschieden und 
zugleich den neu gewählten Kirchenvorstand 
in sein Amt einführen. Dieser neue Kirchenvor-
stand wird sich in einer wesentlich veränderten 
Zusammensetzung den Herausforderungen der 
Gegenwart und Zukunft stellen müssen. Weitere 
Informationen zur Kirchenvorstandswahl und 
eine Kurzvorstellung der Kandidierenden fin-
den Sie in diesem Gemeindebrief – sie können 
die Kandidaten auch am 11. Februar 2024 ken-
nenlernen, wenn sie sich in einer Veranstaltung 
nach dem Gottesdienst in der Kirche vorstellen 
und gerne Ihre Fragen beantworten.
Sie sehen also: Wir haben Ihnen auch in diesem 
Jahr viele interessante Angebote für Sie vorbe-
reitet und laden Sie dazu ganz herzlich ein. 
Wir sehen uns!?

Für den Kirchenvorstand
Christian Großmann



Die Worte der Jahreslosung für das neue 
Jahr 2024 spricht Paulus in die noch junge 

christliche Gemeinde in Korinth. Dort stehen 
verschiedene soziale und kulturelle Gruppie-
rungen nebeneinander und die Gemeinde steht 
vor der Herausforderung, eine einheitliche 
Gemeinschaft zu schaffen. Die Liebe soll dabei 
zur Grundlage für alles Handeln werden. Paulus 
meint hierbei keine romantische Liebe, wie sie 
zwischen einem Liebespaar entsteht und die je 
nach Lebenssituation entweder intensiver oder 
auch weniger leidenschaftlich ist. Vielmehr geht 
es hier um eine tiefere, ganz uneigennützige 
Liebe, die sich aus der Liebe Gottes speist, die 
wir bedingungslos empfangen. 

Vielleicht lässt sich das so zusammenfassen: Lie-
be als Haltung und nicht Liebe als Gefühl. Dieses 
Bibelwort kann für mich leitend werden, wenn 
ich Menschen begegne, die mich persönlich an 
Grenzen bringen oder die mich nerven. Gottes 
Liebe trifft jeden Menschen gleich und daraus 

kann ich die Kraft schöpfen, sie zur Grundlage 
meines Handelns und Redens in Gemeinschaf-
ten zu machen. Auch wenn diese Gemeinschaf-
ten nicht nur aus meinen Freunden bestehen. 
Auch für die Situation unserer Kirche kann das 
Wort aus dem ersten Korintherbrief leitend sein. 
In einer Zeit, in der die Kirchenmitgliedschaft 
nicht mehr selbstverständlich ist, können dieje-
nigen, die Teil der Kirche sind, mit umso mehr 
Überzeugung in die Welt gehen und die Liebe 
zur Grundlage der Gestaltung von Gemeinschaf-
ten machen.

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“

Ich wünsche uns allen ein Jahr voller gemein-
schaftlicher Begegnungen, in denen liebevolles 
Handeln und Reden spürbar werden.

Es grüßt Sie 
Vikarin Emelie Tille

  ANDACHT 3

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe
(1. Korintherbrief 16,14)

Jahreslosung 2024:
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Gesprächsformat „Etwas zum Mitnehmen“ zum Thema „Hoffnung! 
Was gibt mir Halt – im Leben und in herausfordernden Zeiten?“
Mittwoch, 14. Februar 2024 um 19.30 Uhr
Am Anfang des neuen Jahres wollen wir den 
Blick darauf lenken, was uns persönlich Hoff-
nung und Halt gibt – auch und gerade dann, 
wenn das Leben herausfordernd ist. Denn her-
ausfordernd kann es in verschiedener Hinsicht 
sein. Was gibt mir persönlich Halt? Wie gehe ich 
mit Verlust um? Was ist für mich selbstverständ-
lich, was habe ich und was kann ich verlieren? 
Am Ende des Abends, so hoffen wir, sind wir 
durch den persönlichen Austausch bereichert 

worden und haben von Anderen gehört, was 
ihnen im Leben hilft, wenn uns schwierige Situ-
ationen begegnen und herausfordern.
Wir freuen uns auf gute Gespräche! 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Susanne Dawid
Marian Fritzen

Karin Schädlich
Harriet Maczewski
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Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten für den neuen Kirchenvorstand
Sonntag, 11. Februar 2024 um 10.00 Uhr 
Am Sonntag, den 10. März findet die Wahl des 
neuen Kirchenvorstands statt. Neu – im Ver-
gleich zu vergangenen Kirchenvorstandswahlen 
– ist, dass die Wahl als eine allgemeine Brief-
wahl stattfindet. Das bedeutet, dass alle Ge-
meindemitglieder die Wahlunterlagen per Post 
erhalten und auch wieder verschicken. Oder 
Sie nutzen am Wahlsonntag, den 10. März die 
Wahlurne im Gemeindehaus.
Eine Beschreibung der Briefwahl findet sich in 
dem Brief mit den Wahlunterlagen. Für Fragen 
stehen wir Ihnen im Gemeindebüro selbstver-
ständlich zur Verfügung.

Am Sonntag, den 11. Februar stellen sich 
die Kandidatinnen und Kandidaten per-
sönlich vor, die für den neuen Timotheus-
Kirchenvorstand kandidieren. 

Daher lade ich Sie ein, nach dem Gottesdienst 
noch in der Kirche zu bleiben und die Gelegen-
heit für Fragen und Austausch zu nutzen.
Ich bin sehr froh über unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten, die sich – weiterhin oder neu – im 
Kirchenvorstand für die Timotheusgemeinde 
ehrenamtlich und motiviert engagieren wollen.

Harriet Maczewski

Freitag, 08.03. 19.00 
„Timotheus diskutiert“
Sonntag, 10.03. 
Kirchenvorstandswahl
Montag, 11.03. - Dienstag, 12.03. 
Kleidersammlung für Bethel
Freitag, 12.04. - Samstag, 13.04. 
Kinder-Bibel-Wochenende

Sonntag, 28.04. 
Gottesdienst mit Projektchor
Sonntag 05.05. und 12.05. 
Konfirmationen
Samstag, 08.06. 14.00
 Tauffest am Maschsee
Sonntag, 16.06. 
Sommerfest

VORAUSBLICK AUF TIMOTHEUS-TERMINE 
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VORSTELLUNGEN DER KANDIDATEN UND KANDIDATINNEN ZUR KV-WAHL

Seit ich 2018 in Timotheus getauft wurde, bin ich 
im Sinne meines Taufspruchs „mit der Tat“ in der 
Gemeinde aktiv - ich freue mich auf die Zukunft!
Mandana Bagheri, 45 Jahre
Geschäftsführerin

Seit 2012 bin ich im Kirchenvorstand aktiv..
Gerne möchte ich weiter die Gemeinde 
in die Zukunft begleiten.
Dr. Marian Fritzen, 47 Jahre
Ärztin

Ich fühle mich mit der Gemeinde seit vielen 
Jahren verbunden und möchte dazu beitragen, 
dass wir eine lebendige Gemeinde bleiben.
Kerstin (Gyrid) Hartwig, 59 Jahre
Lehrerin

Ich möchte die Gemeinde weiterhin bei 
ihren Herausforderungen unterstützen, ihre 
Zukunft gestalten und dabei meine beruflichen 
Erfahrungen einbringen.
Christian Großmann, 58 Jahre
Kirchenbeamter
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Im Kirchenvorstand möchte ich weiterhin 
aktiv an und auf die Gestaltung des 
Gemeindelebens Einfluss nehmen. 
Dies mit Blick auf alle Altersgruppen.
Klaus Thiedke, 61 Jahre
Verwaltungsbeamter

Seit 2009 bin ich Mitglied in Timotheus.
Ich möchte in der Gemeinde aktiv mitgestalten.
Kirche sollte wieder ins Bewusstsein aller rücken.
Susanne Dawid, 52 Jahre
Förderschullehrerin

Die Timotheusgemeinde und die Menschen, 
die in ihr leben, würde ich gern als Mitglied
im Kirchenvorstand unterstützen.
Dagmar Jenke, 61 Jahre
Kaufmännische Angestellte



Gottesdienste Februar 2024

Sonntag, 04.02. 
Sexagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P.i.R. Kampermann)
Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag 2025 
in Hannover

Dienstag, 06.02. 15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening (Pn. Maczewski)
Sonntag, 11.02. 
Estomihi

10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Kandidatenvorstellung zur 
KV-Wahl (Pn. Maczewski) (s.S. 5-7)
Kollekte: Kirchenkreiskollekte für die Ev. 
Familienbildungsstätte

Donnerstag, 15.02. 16.00 Uhr Andacht am Nachmittag im Pflegeheim Dr.Körber 
(Pn. Maczewski)

Sonntag, 18.02. 
Invokavit

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Kinderbibel-Wochenende 
(Pn. Maczewski und Team) Kollekte: Evangelischer Bund; 
Martin-Luther-Bund, Gustav-Adolf-Werk

Sonntag, 25.02. 
Reminiszere

10.00 Uhr Gottesdienst (Vn. Tille)
Kollekte: Ev. Jugendarbeit in der Landeskirche

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr Gottesdienst am Weltgebetstag (s. S. 13)
Sonntag, 03.03. 
Okuli

10.00 Uhr Familiengottesdienst (Pn. Maczewski & Konfis)

8 Fahrdienst zum Gottesdienst an jedem Sonntag 
Anmeldung jeweils bis Freitag, 11.00 Uhr im  
Gemeindebüro (830566)

GOTTESDIENSTE



VERANSTALTUNGENAlle Veranstaltungen, für die kein Veranstaltungsort 
angegeben ist, finden im Hanns-Lilje-Gemeindehaus, 
Borriesstr. 24 statt.

9Fahrdienst zum Gottesdienst an jedem Sonntag 
Anmeldung jeweils bis Freitag, 11.00 Uhr im  
Gemeindebüro (830566)

Veranstaltungen Februar 2024

Dienstag, 06.02. 19.00 Uhr Elternabend mit Anmeldung der neuen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen (Ort: Gemeindehaus der Bugenhagenge-
meinde, Stresemannallee 34)

Mittwoch, 07.02. 19:30 Uhr Sitzung des Stiftungskuratoriums

Montag, 12.02. 19:30 Uhr Sitzung des Kirchenvorstands

Mittwoch, 14.02. 19:30 Uhr Gesprächsabend „Etwas zum Mitnehmen“ (s.S. 4)

Freitag, 16.02. 
Samstag, 17.02. 

17.00 Uhr bis 
14.00 Uhr

Kinder-Bibel-Wochenende (s.S. 15) 

Samstag, 17.02. 08.30 Uhr Timotheus trifft Caspar David Friedrich in der Kunsthalle 
Hamburg (s.S. 10)

Mittwoch, 21.02. 15.30 Uhr Geburtstagskaffee (s.S. 12)

Sonntag, 25.02. 16.30 Uhr Worship Sunday in der Kirche

Dienstag, 27.02. 19.30 Uhr Singen der Lieder des Weltgebetstags (s. S. 13)

Dienstags
18.00 - 19.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 - 21.00 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus

Freitags
16.00 - 17.30 Uhr Projektchor

Außerdem

Aktuelle Informationen unter  
www.timotheus.online
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In ihrer neuen Veranstaltungsreihe „Timotheus 
trifft Kultur“ rückt die TimotheusStiftung den 
Zusammenhang von Religion und Kultur in den 
Mittelpunkt des Interesses, der Begegnung und 
der Reflexion. Ob in der Kunst, der Literatur, der 
Musik, des Theaters, in der Ideengeschichte: In 
vielen Fällen ist die Auseinandersetzung mit der 
Religion ein zentrales Thema.  
Die neue Veranstaltungsreihe beginnt mit dem 
Besuch der Caspar David Friedrich-Ausstellung 
in der Hamburger Kunsthalle. Caspar David 
Friedrich ist einer der berühmtesten Maler der 
deutschen Romantik. Die Themen und Motive 
seiner Bilder rücken das Verhältnis von Mensch 
und Natur ebenso in den Mittelpunkt wie den 
Zusammenhang von Landschaft, Mensch und 
Religion, häufig als versinnbildlichte, gleich-
nishafte Darstellung eines Begriffs oder einer 
Vorstellung zum Beispiel von Einsamkeit, Tod, 
Jenseits, Erlösung. 

Die Ausstellung anlässlich des 250. Geburtsta-
ges von Caspar David Friedrich ist angesichts der 
zunehmenden Bedrohung von Welt und Natur 
sowie der drängenden menschlichen Frage nach 
Orientierung und Hoffnung in krisenhafter Zeit 
hoch aktuell. 

In Hamburg angekommen gehen wir ca. 10 min 
zu Fuß zur Kunsthalle. Dort werden wir uns bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee in der Kunsthalle 
stärken. Um 11.45 Uhr erhalten wir speziell für 
unsere Gruppe eine 90 min professionelle Füh-
rung durch die Ausstellung. Nach der Führung 
legen wir eine Mittagspause ein, entweder in 
der Kunsthalle oder an der Binnenalster. Im An-
schluss können wir eine der fünf Hauptkirchen 
Hamburgs, St. Petri in der Mönckebergstraße, 
ebenfalls fußläufig gut zu erreichen, besuchen. 
Danach gehen wir dann zurück zum Hamburger 
Hauptbahnhof.
Die Stiftung begleicht alle Kosten für die Bahn-
fahrt, den Eintritt in die Ausstellung und die 
Führung. Von allen Teilnehmenden wird eine 
erkennbare Spende erbeten. 

Besonderer Hinweis:
Aufgrund der begrenzten Gruppengröße bei der 
Führung durch die Ausstellung können nur ins-
gesamt 22 Personen an der Fahrt nach Hamburg 
teilnehmen. Eine Anmeldung im Gemeindebüro 
bei Frau Dehne, Tel: 0511 / 83 05 66 oder Mail: 
kg.timotheus.hannover@evlka.de, sollte daher 
sehr rechtzeitig erfolgen. 
 Rolf Bade

„Timotheus trifft Kultur“ – 
Besuch der Caspar David Friedrich-Ausstellung in Hamburg
Samstag, 17. Februar 2024

Die genauen Daten für den Besuch 
der Ausstellung in Hamburg:
Sonnabend, 17. Februar 2024
8.30 Uhr bis 8.40 Uhr: Treffpunkt Hannover Hauptbahnhof, 
Denkmal auf dem Vorplatz
8:59 Uhr: Hinfahrt mit dem ICE 672, Gleis 7
16:28 Uhr: Rückfahrt vom Hamburger Hauptbahnhof 
mit dem ICE 873, Gleis 11
17: 58 Uhr: Ankunft in Hannover Hauptbahnhof
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Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 · Berckhusenstraße 29 
Garkenburgstraße 38 · Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

0511 957857 · wiese-bestattungen.de
Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017

Qualifizierter 
Bestatter

In begleiteten Trauergesprächskreisen  
helfen wir Trauernden, mit dem Verlust eines  

geliebten Menschen umzugehen und  
neuen Lebensmut zu schöpfen.

Seit sechs Generationen sind wir  
vertrauensvoller Partner.

BROT FÜR DIE WELT – KOLLEKTEN
Wir danken sehr herzlich für die Kollek-
ten in den Weihnachtsgottesdiensten 

und an Silvester für BROT FÜR DIE WELT 
in Höhe von: 3.553,34 €

Sa. 03.02. 
14 - 18 Uhr

Kinder-Handwerker-
kurs mit „Tommo“

Für Kinder von 
6 - 12 Jahren

Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung erforderlich – bitte an petra.abel@hagebaumarkt-himmler.de



Am Mittwoch, den 21. Februar laden wir 
zu 15.30 Uhr alle Geburtstagskinder der 
vergangenen Monate mit Begleitung ein, 
um bei Kaffee, Kuchen und Gesprächen 
den Geburtstag nachzufeiern. Wir möchten 
außerdem die Einladung erweitern auf alle 
Gemeindemitglieder, die gerne zu dem 
Beisammensein kommen. 
Fühlen Sie sich also bitte eingeladen!
Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro 
bis Dienstag, den 20.02.2024.

Harriet Maczewski und Bezirkshelferinnen

Geburtstagskaffee
Mittwoch, 21. Februar um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus

12

11.-12. März 2024: 
Altkleidersammlung für Bethel
Immer im März findet die Altkleidersammlung 
für Bethel statt. Gut erhaltene, gewaschene und 
tragbare Kleidung und Schuhe (paarweise ge-
bündelt) können im Gemeindehaus abgegeben 
werden am Montag, den 11.03. und Dienstag, 
den 12.03. morgens von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und im Windfang zwischen 17.00 und 19.00 Uhr.
Altkleidersäcke gibt es in Kirche, Gemeindehaus 
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In diesem Jahr heißen wir als Timotheusge-
meinde die Menschen aus dem Hannoveraner 
Süden anlässlich des Weltgebetstags der Frauen 
am 1. März in der Timotheuskirche willkommen. 
Ein ökumenisches Vorbereitungsteam wird 
den Gottesdienst vorbereiten. Im Zentrum des 
diesjährigen Weltgebetstags stehen die Frauen 
aus Palästina. Es geht um eine „Reise durch das 
Land, in dem Jesus gelebt und gelehrt hat“, wie 
es in der Gottesdienstliturgie heißt. 

Diese Reise führt uns in ein Land, das von langer 
Tradition geprägt ist, das große kulturelle und 
religiöse Vielfalt auszeichnet. Es ist aber auch 
ein Land, das immer wieder von schwerwiegen-

den Konflikten heimgesucht wird. Dies schwebt 
insbesondere über dem aktuellen Weltgebet-
stag. In diese Tragik spricht hoffnungsvoll der 
gemeinsame deutschsprachige Titel des Gebet-
stags aus dem Epheserbrief, Kapitel 4: Wir sind 
verbunden, „durch das Band des Friedens“. 
In diesem Sinne laden wir herzlich ein in die 
Timotheuskirche!

Die Lieder des Weltgebetstags werden am 
Dienstag, 27.02. um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus eingeübt.

Dr. Cornelia Ernst, Vikarin Emelie Tille und das 
ökumenische Vorbereitungsteam der Gemeinden

Weltgebetstag 2024
Weltgebetstag der Frauen am 1. März 2024 um 19.00 Uhr 



Jüdinnen und Juden sind nicht nur internati-
onal, sondern auch in Deutschland, in Nieder-
sachsen, in Hannover antisemitischen Anwürfen 
ausgesetzt. Offensichtlich reichen historische 
Aufarbeitung und Erinnerungskultur nicht aus, 
um dem gerade in diesen Tagen öffentlich auf-
tretenden Antisemitismus zu widerstehen. Was 
aber können Zivilgesellschaft, Politik, Kirche etc. 
dazu beitragen, damit Jüdinnen und Juden in 
unserer Mitte nicht nur sicher leben, sondern 
sich auch sicher und nicht fremd fühlen?  
Um Antisemitismus und wie ihm begegnet wer-
den kann, darum geht es in der Reihe 
„Timotheus diskutiert…“ 
am Freitag, 8. März, 19.00 Uhr, Timotheus-
kirche, mit Prof. Dr. Gerhard Wegner, Nie-
dersächsischer Landesbeauftragter gegen 
Antisemitismus und für den Schutz jüdi-
schen Lebens.

Prof. Dr. Wegner blickt auf ein langes kirchliches 
Berufsleben zurück (vom Pastor bis zum Direktor 
des Sozialwissenschaftlichen Instituts der EKD) 
und kennt sich als als erfahrener Kommunal-
politiker auch in der Landespolitik aus. 

Rüdiger Jantzen, Organist in Timotheus und
Mitglied der Hannover Harmonists, wird den 
Abend mit passender Klaviermusik begleiten.
„Die Landeskirche…fördert die Begegnung 
mit Jüdinnen, Juden und dem Judentum und 
tritt jeglicher Form von Judenfeindlichkeit 
entgegen“, so steht es in der Verfassung der 
Landeskirche.  Wie kann diesem kirchlichen Ver-
fassungsauftrag konkret entsprochen werden 
eingedenk der jüdisch-christlichen Geschichte, 
eines bis heute ungelösten Konflikts um das 
Existenzrecht Israels, einer eher „kontextualisie-
renden“ Debatte mit Bezug auf den menschen-
verachtenden Terror am 7. Oktober 2023 und das 
übergroße Leid der Zivilbevölkerung in Gaza? 
Auch darum wird es an diesem Diskussions-
abend gehen. 
„Die Wahrheit liegt in der Diskussion und nicht 
in der Behauptung“, so Prof. Dr. Wegner auf sei-
ner Homepage. 
Herzliche Einladung zu einem spannenden Dis-
kussionsabend in der Timotheuskirche am 8. 
März um 19.00 Uhr mit dem Landesbeauftrag-
ten Prof. Dr. Wegner.

Rolf Bade

Timotheus diskutuiert:
Antisemitismus – was tun gegen die Bedrohung jüdischen Lebens?
Freitag, 8. März, 19.00 Uhr in der Timotheuskirche

14
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Liebe Familien,
wir laden alle Kinder im Alter von 5 (Vorschulal-
ter) bis 10 Jahren zu unserem nächsten Kinder-
Bibel-Wochenende ein: 
Von Freitag, den 16.02. ab 17.00 Uhr bis Sams-
tag, den 17.02. um 14.00 Uhr werden wir im 
Gemeindehaus wieder eine neue Geschichte aus 
der Bibel entdecken und spielen, kochen, bas-
teln, Theater spielen, Spaß haben … 
Wir übernachten von Freitag auf Samstag im 
Gemeindehaus. (Alle Kinder, die lieber Zuhause 

schlafen möchten, können am Samstagmorgen 
wieder dazukommen.)
Am Sonntag, den 18. Februar feiern wir in der 
Timotheuskirche um 10.00 Uhr einen Familien-
gottesdienst zum Abschluss.
Bis zu 25 Kinder können teilnehmen.
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, den 14.02. 
an: harriet.maczewski@evlka.de
Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

 Harriet Maczewski & Jugendteamer

Kurz vor Heiligabend, am 21.12., ging es bei 
Regenwetter zur Kirche. Vor der Kirche standen 
zwei Weihnachtsbäume, welche mit selbst her-
gestelltem Baumschmuck geschmückt wurden. 
Eifrig entschieden die Kinder, wo welcher Baum-
schmuck hingehängt werden sollte.
Nach vollendeter Arbeit sangen alle gemeinsam 
das Lied „Oh Tannenbaum“.

Auch der Regen hielt uns nicht davon ab.
Danach ging es zurück in den Kindergarten.
 
Nun starten wir nach der Weihnachts-
Schliesszeit in ein neues Jahr! Wir wünschen 
Allen ein erfolgreiches, aber vor allem gesundes 
neues Jahr 2024! 
 Gaby Jahn & Kitateam

Einladung zum nächsten Kinder-Bibel-Wochenende 
16. und 17. Februar 2024
Für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren

Große Aufregung bei den Kindern in der Kita

KINDER UND JUGENDLICHE



Einrichtungen und Ansprechpartner
Timotheuskirche, Kärntner Platz
Hanns-Lilje-Gemeindehaus, Borriesstr. 24, 30519 Hannover Tel.  844 41 50
Kindergarten – Leitung: Nadja Schnabel
Borriesstr. 24, 30519 Hannover – Email: kts.timotheus.hannover@evlka.de

Tel.  83 51 05
Fax  844 41 49

Gemeindebüro, Arnoldstr. 13, 30519 Hannover, Claudia Dehne, Pfarrsekretärin
Email: kg.timotheus.hannover@evlka.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tel.  83 05 66
Fax  83 20 86

Harriet Maczewski, Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstands
Email: harriet.maczewski@evlka.de

Tel. 83 05 66

Emelie Tille, Vikarin  – Email: emelie.tille@evlka.de Tel. 0151 70852092
Christian Großmann, stell. Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Email: christian.grossmann@timotheus-hannover.de

Tel.  0176 21487491

Rüdiger Jantzen, Kirchenmusiker – Email: diger_jantzen@web.de Tel.  166 10 379
Gemeindebeirat – Vorsitzende: Dr. Christina Antonius Tel.  215 05 18
TimotheusStiftung
Vorsitzender des Kuratoriums:  
Rolf Bade – Email: Bade.Hannover@gmx.de
Vorsitzende des Vorstands: Dr. Sven Menke
Stiftungskonto: Sparkasse Hannover
IBAN DE70 2505 0180 0910 4135 84 – BIC: SPKHDE2HXXX

 

Tel.  83 29 74

Diakonisches Werk, Burgstraße 8/10, 30159 Hannover
Email: info@dw-h.de

Tel.  36870

Diakoniestation Süd, An der Tiefenriede 17, 30173 Hannover
Email: sued@dst-hannover.de

Tel.  980 51 50

KiKiMu – Kinder, Kirche & Musik Tel.  987 87 02
Telefonseelsorge Tel.  0800-1110111
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